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Wien , vom 12 May. ES werden 8 neue Regi.
« enter errich et » nämlich 4 ungarische Jnfaokeneregi.
« enter und bann 2 Husaren - und 2 deutsche Chevaux.
legersregimenler aus den fünften Divisionen . Mit
den veuerfundenen Mititairgewehren , welche viel leich .
ter als die gewöhnlichen find , hat man dieser Tagen
mehrere Versuche gemacht , welche den erwünschtesten
Ee folg hatten . — Dir neusten Berichte aus Lemberg
sagen : Nicht nur in ganz Südpreußen ist eine große
Rekrutenaushebuvg vor sich gegangen , sondern auch
in der Hauptstadt War,chau selbst find gegen booo
Menschen ausgehobeu worden , welche wohl nicht aste
rum Militairdrevst geeignet seyv dürften , denn man
hat alle Vagabunden, Pflastertreter und verdächtige
Bursche weggevommro , weil seit einiger Zeit das
Diedsgesindel in Warschau sehr üb . rhand genommen
hatte.

8rankretch .
Paris , vom 16 May . Man will verficbern , daß

die Flotte von Toulon ausgelaufen fty. Ihre Be«
sttmmuog ist noch ein Gehrimnlß ; selbst Minister ken .
neu sie nicht. Die Engländer werden da angegriffen
werben , sagt Poultier , wo fle es am wenigsten er.
warten und ihre große Zurüstungen werden umsonst
gcweicn seyn , so wie der Versuch , den fle eben ge .
wagt haben , dey Sables eine Landung vorzuvehmen ,
um eine Diverstou zu machen. — Das Direktorium
hat dem B. Treilhard seine Ernennung zum Dir>kkor
sogleich durch einen Eilboten zugeschickt. Diese Wahl
war erwartet. — Sicyes soll , wie es heißt , auf sei.
« er Reise noch Berlin sich einige Zeit zu Rastart auf.
halten. Vielleicht ist er bestimmt , die letzte Hand
an« FriedenSwrrk zu legen, Er hat da« denlschr

Staatsrecht, da er im Wohlfahrtsausschuß die aus»
wärtigev Geschäfte besorgte , stark studirt , zu den Trat,
taten mit Prrnss- n und Holland das meiste beyzerra .
gen und damals schon an einer neuen deutschen Kon.
stitution und an einer bessern Eiotheilung des Reichs
gearbeitet . B. Otto , (von Strasburg) der damals
Chef des Burean der auswärtige» Angelegenheiten
war , geht , als Lcgationssrkretair , mit ihm nach Ber .
lio . . . Die Zeit ist schwanger von grossen Begeben ,
heileo . — Man behauptet, daß ber Exdirektor Iran.
§vis den Auftrag habe , die Sache wegen des letzter «
Vorfalls in Wien zu unterhandeln ; er begebe fich
daher mit seinem Sekrelair , Geoffrot , ehestens »ach
Selz .

Italien .
Genua , vom 5 May. Auf einen von Gen. Buo.

naparre aus Toulon avgekommuen Befehl wurde von
hier aus sogleich ein Iagdschiff abgrschickk , um die
kürzlich mit ftanz. Truppe» ausgelaufne Transport ,
flotte noch zu erreichen und derselben geheime Depe.
scheu zu überbringen. Seitdem heißt es , fle werden
wieder zurückkommen und dir eingeschiffcen Truppen
ans Land setzen , doch bemerkt man hier noch keine
Anstalle » zur Einquartierung dieser Truppen. — Ge.
stern kam hier ein Kourier aus Madrit an , er gebt
nach Siena mit Depeschen au einen Kardinal. Er
brachte die Neuigkeit mit , daß zwischen Spanien und
England ein Waffenstillstand abgeschlossen worden scy.
Auch Püoatbrikfe ans Spanien- melden das nämliche.
— In unsrer L -gurischen Republick herrscht eine starke
Gähcung und wenn die Regierung nicht nachdrückliche
Maaßregel« trifft , die Ruhe zu erhalten , so dürfte
nächstens der unter der Asche glimmende Vulkan los.
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breche« und vielleicht gar der politischen Cristen; uns»
rer neuen Rcpublick ein Ende Wochen . Man glaubt ,
daß wir nächstens eine stanz . Garnison erhalten wer»
den . — Der Gesandte des Königs von Sardinien
hat die Srlaubniß verlangt , Truppen durch das Ge»
b et unsrer Rcpubiick morschsten zu lassen , es ist ihm
aber abgeschlagen wölben . . Dieser Truppenmarsch soll ,
le gegen die Patrioten von Carosio gerichtet seyv . Uv»
scr Gesetzgrbungskorps hat seitdem bas Direktorium
bevollmächtigt , alle Mittel anzuwevden , die es für gut
finden würde , um die Rechte und die Ehre der Nat -on
aufrecht zu erhalten .

Rsm , vom ü May . Die hier liegenden französt »
schen Truppen marschieren nach und nach ab und ge«
hen nach vrrschiednen Gegenden , hauptsächlich nach Cis »
aipinien . Dagegen sind vorgestern 2500 Pohlen un«
ter dem General Dombrowsky hier ringerückt und ha »
den sogleich das Kapitol, die Engelsburg und andere
feste Mätze besetzt. Es werden nächstens noch mehr
Pohle» erwartet. — Die Statuen der Pädstr in dem
Gerichtssaal auf dem Kapitol werden itzt verkauft und
statt derselben soll die Götttnn der Gerechtigkeit dahin
gestellt werden . Die kostbaren Statuen in der berühm .
ten Villa Albans werden nach Paris geschaft. Der
Bürger Borghese hat seine Haadseügkeiten in der rö«
mischen R publick zum Verkauf ausgcbvtrn, man
schätzt sie auf 250000 harte Thaler . In dem Pal »
last dieses Bürgers hat General Dombrowsky itzt sein
Hauptquartier genommen . — Die Unruhen in Orvie.
to sind durch französische Truppen wieder gedämpft
wo : den . ' '

Mayland , vom 8 May . Der cisalpinische Mo.
nikeur sagt , daß nächstens Gen. Buonaparte hier rin»
tteffen werde , daß di« stanz . Truppen in Rom und
dortigen Gegenden unter dem Gen. Sr . Cyr Ordre
erhalten Hobe» , nach Cisalpinien aufzubrechen » daß
dir in Genua eingeWfften und bereits abgeftgeltcn
Truppen den Befchl bekommen haben , umzukehren
und wieder ans Land zu gehen und daß unsre Cis»
alpmische Truppen bcy Gallarke rin grosses Lager be »
ziehe » sotten . — De» z . dleß tn der Nacht ist ein Sr .
kretair des MimsstrS der auswärtigen Augelegenhei.
ren , B . Ctllcntavi , nach Paris abgereißr , um dem
borkigen Dirckk-oyum ' dir Ratifikation des abgeschstffr.
rcn Allianz . rmd Handlnugstraktats '

zn Überbringer,.
Unsre cisalpimsche Truppen sind in voller Bewegung
And hier wird schr , stark sau neuen Festmrzsrmrkern
gearbeitet . Die MägaM werden untersucht und mit
all : « Nothwrvdirkriieü vAstben . — Die abgmtztea
Virrüorcn und Rrpeäftnkänteu haben den Brfehi er.
HM » . die hiesig Stadt , zu verlassen. Als unser
grosse Rath drn Beschluß faßte , daß alle Kirchengütrr

zum Besten des Staats eingezogen werden sollten , so Ski
wurde zu gleicher Zeit dir Ausführung dieses Beschluss sch
seS für dlikgrnd erklärt , weil die Nationalschulden zu Freiner enormen Grösse avgswachstn , der öffentliche zw
Schatz ganz ausgeleerc , kie Bedürfnisse des Staats vo
zu groß , und dir Mürel , denselben adzutzelfto , zu de
klein ftyeo.

Aus Italien vom y May . Im Vktietiavischrv , Cc
wo man bekanntlich bis auf 24 Stunden zählte , wer» S
den die Uhren itzs nach deutscher Akt eingerichtet. — 2
Den - 8ttn April sind 8 - Transportschiffe unter Br .
beckung einer französischen Fregatte und z genuesischer
Schrbcckcn von G «ma nach Tsulv » uvur Segel ge«
gangen . Die Generäle Masse» » und Baraguat d' Hit. au
lirrs stad bey den französt chen Truppen , die sich ist ,auf diesen Transportschiffen befinden. Die Transport « th<
schiffe, die man zu Civtrasechm ausgerüstet hat , sind sag
wahrscheinlich gegenwärtig auch auf dem Weg nach me
Toulon. — Die Turiner Zeitung bestätigt die Rach« ne
richl , daß dir Insurgenten Vvrchrile über eine Abthet . stü
lung König ! . Truppen zu Pozzuoio davon getragen ha » —
beo , von der Wegnahme von Asti hört man aber w>
nichs mehr . — Zu Mayland sind seit kurzem ein fto
stavzöfischcr, ein neapolitanischer und ein spanischer Ge« wä
sandter angekommcn . Dir dortigen Zeitungen wider» wo
sprechen der Nachricht , daß die polvischen Legionen uv
in ftaozöstsche Dienste getreten seyen . — AIS Haupt sch
der zu Florenz entdecken Verschwörung nennt man ch«
einen gcw ssen Attalis eine » Neapolitaner , der aber gei
zu Bologna seßhaft war. Das Gerüche , daß nächsten - dis
einige Kaiserl . Regimenter zu Befestigung der Ruhe dei
in das Toskanische einrücken werden , erhält sich . Ab

Venedig , vom 12 May . Wegen ver in der spt
Türkey herrschenden Pest hat das hiesige Gesundhcits. dei
Tribunal sehr harte Strafen und nach Umstände » Ar
sstbst die Tvdtesstrafe darauf gesetzt , wenn ein von Pr
der Reise koWmenber Schiffskapitain den Gesuudheits » un
Zustand seines Schiffs nicht genau angiebt . - Es ne ,
kommen itzt jrhr viele österreichische Truppen mit Ar. rer
tillerie , Munition und andern Krregsdedürfnissen aus D
dem Friaui und rücken über die Piave vorwärts. w .
Nach Verona wird der schwere Artilleriepark kommen io
und zu Legnago arbeitet man mit dem größten Eifer V ,
an den Feßungswerkrrn. Zu Padua halten 8000 «rr
Mann den Befehl erhalten , an die österreichische Gren« E
ze Mückzumarschireu , allein den Ztrn dieses bekamen ten
sie Gegenbefehl und seitdem sind noch viele neue Tnip . Lei
p . a mit 50 Kanonen und mehrere, MuvitionSwägen th«
zu ihnen geflossen. Der Marchese Manftediot iß D
von Wien hier durch nach Florenz zuröckgemßl . — dü
Stach BrrichtkN aus Bologna vom Zten dieses ziehen vo
daselbst sehr viele französische Truppen durch, dir »0» El
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Rom kommen und nach Cremona zurückgehev. Zwi.
schon Neapel und Frankreich soll nächstens ein
Freuodschaststrattal abgeschlossen werden . Die Kriegs -
zurüstungea dauern indessen nach Berichtenau « Neapel
vom ilen May noch immer fort und die Bergpässe in
der Provinz Abruzzo werden stark mit Kanonen be«
setz

». Der König , der Ritter Actos und der General
Colli sind nach dem Hauptquartier abgegangev . Die
Schauspiele und alle öffentliche Lustbarkeiten sind auf
2 Monate lang eingestellt.

Grosdrtttanten .
Schreiben aus Landen , vom 8 May.

Immer noch geht das Gerücht , welches durch ein
aus L .ssabon ankommeudes Schiff veranlaßt worden
lst , daß dir englische und spanische Flotte, zum Vor.
theil der erstern , «in Treffen geliefert hättet». Man
sagt sogar , es scyen 12 spanische Kriegsschiffe grvom .
wen worden. BiS itzt hat die Admiralität noch ket .
ne Nachricht hierüber erhalten , verficht sich aber
stündlich wichtiger Depeschen von Lord St . Vincent.
— Lord St . Vincent verließ neulich L ssabon so schnell ,
weil er Nachricht erhalten hatte , daß die vereinigt «
französische und veoetianische Flotte ln Se« gegangen
wäre . Er ist » ach brr Lage von Gibraltar gesegelt ,
wo er auch Cadix beobachten kann . Die Bewaffnung
unter Privatleuten, Bü gern, Innungen und Geaesseu.
schäften in Landen und Wrüminster haben binnen etli .
chen Wochen einen solchen Fortgang gehabt , daß ge.
genwärttg daß 40,002 wohlgrrüsteter und größtenrhrilS
diiciplinirter Lenke in einer Stunde zur Verthewigung
der Alt u»d Neustadt aufgefordert werden können.
Abends steht man ganze Truppen von reiche » und re¬
spektabel» Privatleuten in weiten Hofräumen unter
der Disciplin eines Sergeanten und -Gewehre aller
Art stehen in hohem Preis . — Gestern musterte der
Prinz von Malis zwey Regimenter Volontairkavallcrie
und etliche der Zreykorps der Stadt Lsuden , allesamt
neuerdings grworbne Truppen , die eS im Monoruvrt«
ren und dgl. zum Erstaunen wett gebracht haben . —
Derselbe Prinz läßt itzt seine ganze Dienerschaft be¬
waffnen und exercirev. — Der Professor der Anatomie
io Cambridge, Dr. Hargood , hat ein I . fanteriekorps
Volootairs auf seine Kosten zur Laovsvertheidigung
errichtet. - Die Universität Cambridge wird den
Studenten , die sich etwa iu mtlitairischrn Gesellschaf.
ten haben anwerbrn lassen , Urlaub auf dem nächsten
Lektionstermin ertheilen , um ihrerseits der Lanbesver «
Iheidigung keine Hiuderniß in den Weg zu legen .-
Die Bewohner der Insel Wight ergreifen sämtlich
die Waffen und lassen sich exerziren. — Der Herzog
von Berry , Sohn von Manstiur , der seit kurzem aut
Edinburg in Lonbeo eingeiroffeo ist und hier Levee«
hält , die vo »r dem hiesige « Emigranlenabel besucht

werden , halte am Freytag ln Gegenwart de- Prinzen
von Orenien und des Herzogs von Port rlur Audienz
biym König iu Betreff eines Korps französischer Emi.
granten für den englischen Dienst . — In Effx wer¬
de » neue Kasernen für 9022 Mann gebaut . Nach
Liverpool und Manchester find 8 Kompagnien von der
Garde , jede aus 80 Mann bestehend, beordert . -
In Inland beirageu dir fceywiSigkn Beyträge
114,002 Pf. — Aus Inland wird berichtet , daß die
ganze Gesellschaft Wcxfvrd für redeüisch erklärt wer.
dev ist . In Dublin find ave Karren und Lastwagen
zum Fortschaffrn der Ammunition und deS Gewehrs
nach den Kükeubezirken dermaßen in Beschlag geoom ,
men worden , daß es den Einwohnern überaus schwer
wird , einen für sich zu erhalten . - In Drogh - da
sirl neulich ein Handgemeog zwischen den Gemeinen
eines irrländischen und englischen Regiments vor , i»
welchem einige verwundet und getödtet wurden .

London , vom 12 May . Am 7 . b. ward vv»
der Köaigltchen Familie der Geburtstag der Herzogin»
von Nork gefeyrrt , dir ihr rzsteo Jahr anlrat. Der
Prinz von Wallis läßt alle seine Hausbedienten, als
ein eigenes Corps, im Kirchspiele zu St . James in
den Waffen üben , um auf den ersten Wink bereit z»
schn. Dieses patriotische Beyspiel wird vom ganzen
hohen Abel in allen Theilrn deS Königreichs uachge-
ahmt werde» . Herr Sheridan rechnete in einer Rede
im Parlament , daß auf diese Art eine Armee von
wenigstens 25,220 Mann errichtet werden könnte.
Zu Dublin ist wieder eine Committee der vereinigten
Inländer in einem Birrhaus , die aus n Prrso.
neu bestand , arretirt worden . Ihre Briefschaf.
ten waren sehr hochverräkherisch , sie emhielteo Ent.
würfe , wie man dem Fiind , wenn er landete , be-
hülst-ch seyn könnte , Verzeichn sse der vorhan¬
denen Ammunition, Instruktionen an die verschie¬
denen Korps u. s. w. Zu Plymouth ist nach der
Hofzeirung vom 8ten der ftanzösi che Kaper le Brave
von 18 Kanonen und 160 Mann aufgebracht worden ,an dessen Bord sich auch 52 Englische Gefangene be¬
fanden .

Preußen .
Schreiben aus Berlin , vom 12 May . Die

Kriegsgerüchte , welche vor kurzrr Zeit so allgemein
waren » scheinen itzt uachzulsffen und man schmeichelt
sich mit Brybehallung des Friedens. — Die neulich
erwähnte Negotiation m t Hessen . Kassel scheint nicht
zu Stande zu kommen. — I » mehrern Blättern ist
zwar der Nachricht , daß Anspach und Bayreuth mit
dem General - Direktorium vereinigt werden sollten ,
widersprochen worben . Jadesscn ist doch nichts grgrün.
deter. Scho » vor einigen Monate» ist diese Verände«
kling beschlossen und man setzt die Sache nur so lang
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auS , bis wir wisse» , was für Provinzen wir nach
abgeschloßnem Frieden überhaupt besitzen werben .

Stdweiz .
Schreiben aus Basel , vom 16 Map .

Die Franken verlangen von der Schwei; den Ver¬
la Tuffe , auf den Tränzen des LändchcvS Gex , um
eine Straße zu bauen , die über Thvnon durch Sa .
voyen , längst des Sees über das Walliserland nach
Cisalpinieu gtenge. Sie verlangen serner dir Fortse.
zung des Kanals von Entreroche , aus dem Neufcha .
teler See dis zum Genfer Ser , ein allerdings etwas
kostspieliges , aber sehr nützliches Unternehmen , durch
welches der Handel viel gewönne. Denn dieser Ka.
nal kommuniiirt schon auf einer Seite durch die Aar
und den Rhein mit der Nordsee und würde nun durch
die Rhone auch mit dem Mittelmeer kommuniziren .
Dagegen bietet dir franz . Republick der helvetischen die
Dörfer Coligni und la Coudrc , mit ihrem Gebiet , an .
Es bestätigt sich , daß Neusschatel zur helvet . Repudlck
geschlagen wird.— Heute Mittag ist Gm. Schauenburg
hier angekommev und bey dea z Königen abgestiege» . Er
hat die Ehrenwache ausgcschlagcn . Man sagte , er
gehe seiner Gatlinu entgegen. — Gestern wurden durch
das Locs io2 junge Infanteristen , nebst Reitern und
Artilleristen ausgehoden . Sir begeben sich , mit 220
Infanteristen von der Landschaft und einer Anzahl Rci.
ler und Artilleristen , zusammen 422 Mann , nach
Arau , um zur Wacde brr geftzg. Vers, und ves Direkt,
zu dienen. Diese Ehre genießt Baftl zuerst. Mau weiß
ucch nicht , für wir lange und was der Sold seyn werde.
Di« andern Kantone lösen die Basler nach der Reihe ab.
Morgen marschirk dies: Wache mit z Kanonen ad . —-
Eben verbreitet sich das Gerücht , daß man in der
Nähe von Zü,-ch eine starke Kam nabe gehört habe.
Da nun hcuke eirige 62 Zugpferde unter einer Eskorte
nach Hüuingen paffirt sind und die Fuh ^knechte ausge.
sagt haben , sie holten Kanonen urd Munition : so
nuynt man , es ftyrn wieder Unruhen in den kleinen
Ka,ittnen Vorfällen , oder vermmhct, daß vielleicht
der Zürcher Laadwann sich weigere , die von Zürch
«rhalmen Kanonen wieder heraus zu geben . — Mor .
gen gehen hier wieder t-22 Reiter durch zur fränkischen
Armee . - Ein Reisender , der aus Italien kommt ,
sagt aus , ^ aß Oder . und N 'ederwallis einander be
kriegen. Letzteres , welches bi« Konstitution angenom.
men hat , wird von den Waadlländern untecstüzt.
Indeßen hat man einen Waffenstillstand cingegavgen ,
um die Fehde gütlich bcvzulegen . - Man hat die
offizielle Nachricht aus Arau erhalten, daß nun die
ganze Schwrltz , Büadren allein ausgenorümen, die
neue helvetische Konstirukiou angenommen hat.

Lasel , vom 18 May. Die kriegerischen Anstal .
ten bauern noch fort , wahrscheinlich weil man der er.

zwuvgveo Ruhe eines tapfer» und kriegerlfchr« Volks nichttraut, andre glauben aber , daß diese Vorstchts -Maasregeln
denjenigen entgegengesetzt seyn könnten, welche Oestreich
in Tyrol und Oberschwabcn treffen soll . — Den iz.
dieses stnd 3222 sranz. Infanteristen und 50 Husa.
reu durch Winterthur marschirt. Ein Tbeil dieser
Truppen kam aus dem St . Gallischen zurück und zieht
nun theils nach dem Sololhurnifchen , thrils landauf,
wärts . Aus der Stadt Sk . Galle» , wo dir Frau ,
zoseu den ytrn dieses einrückien , zogen sie schon
den uteu wieder ab. — Die Oberwalliser waren den
izten dieses noch im Befitz der Siadt Sitten und
sil . st bis Marlignac vorgrbrungeu. Ein vereinigtes
KorpS Waadkländer und Franzosen vnier General
Lorge marschirt nun gegen ste und soll flr bereits
wieder von Martignac vertrieben haben . — De » io.
dieses wurde in der Versammlung zu Arau ein Schrei.
Herz verlesen , wsrinn zw <y Berner Patrioten über die
gegenrevoluttonären Gesinnungen der reformirten
Pfarrer klagen und den Vorschlag machen, alle Geist,
lichcn zu einem brsonbecn Eide anzuhalten und durch
sie alle Sonntage nach der Predigt dir Konstitution
den Landleuken erklären zu lassen . Nach einigen De.
batten wurde dieser Vorschlag an eine Kommißton ver.
wiesen. Den ulen wurde zu Arau rinmüthig die
Abschaffung dir Folter dekrelttt .

Lürkey
Aonstantinopel , vom 14 April. Vorgestern hielt

der Großadmiral Hussein , als Generali,ssimuS der ge,
gen de » Rebellen Psßwaud Og u bestimmte »! A - wee
hier seinen feierlichen Auszug und tesilirke mit 7222
Mann vor dem Grcßherrn rordcy , der sich deßhalb
nach dem Platz der , üßrn Wasser brxeben halte onv
thm daselbst -ne letzte A :: dttk,z erlhelile . Der Grrß.
admiral marschirre darauf dis nach dem Dorf Daud
Pascha, von wo er mcrgen nach Widvin crusdrtchk.
Die gegen den Rebellen b stimmte Flotte ist schon
den 27ten Merz , 2 Galleeen und iü Kanoncnbölr,
jedes zu 152 Mann stark , vrn hier nach den Mün .
düngen der Donau abgrftgelt.

Ankündigung .
Larlsruhe . Dcnenjenigen, welche an Jung Daniel

Gretschmann den avsser Lands ziehenden Bürgervon
Spöck Uwas zu fordern haben , Wird hier ' mch bekannt
gemacht , daß sie sich zu drßrn L^q lidatirn auf Don»
nerstag den 24. dieses Monats b : y guter Vormittags «
zeit auf dem rasigen Rathhaus vor dem obcramllichen
Komm ssair eiofiaden , und die B 'weisurkurben vorle.
gen , oder im Ausblciburgsfall des Verir-stS der For,
derung sich gewärtigen sollen . V rordnN bty Ober,
Amt CarlSruhe d. 14 . May 1798.
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